
ging,	hielt	er	sich	leidend	den
Bauch.
Unser	armer	Lehrer.

	
__________
1	Wieso	das	so	ist,	könnt	ihr	in	»Ella	und	der
falsche	Zauberer«	nachlesen.



	
	

Was	ist	da	drin?
	
Auf	dem	Tisch	des	Lehrers	stand	ein
Smoothie.	In	einem	großen
durchsichtigen	Becher,	der	mit
einem	Deckel	verschlossen	war.	Er
war	gelb	und	hatte	rote	und	grüne
Punkte	–	also,	der	Smoothie
natürlich	und	nicht	der	Deckel	und
auch	nicht	der	Tisch.	Die	Lehrerin
hatte	dem	Lehrer	das	Getränk	am
Morgen	in	die	Hand	gedrückt	und
gesagt:	»Das	wird	deinem	Magen
guttun.«
»Aha?	Der	sieht	aber	ganz	schön



schleimig	aus.	Was	ist	denn	da
drin?«,	hatte	der	Lehrer	gefragt.
»Banane,	Sellerie,	Preiselbeeren,

Wunderbeeren,	Kleie,	Leinsamen
und	Haferschleim.«
»Du	liebe	Güte,	so	eine	Pampe!

Und	das	alles	passt	in	den	einen
Becher?	Das	hört	sich	eher	nach
einem	ganzen	Kanister	an.«
»Den	ganzen	Kanister	habe	ich

eingefroren,	mein	Schatz.	Du	kriegst
jetzt	jeden	Morgen	eine	aufgetaute
Portion.	So	lange,	bis	dein	Magen
wieder	in	Ordnung	und	der	Stress
weg	ist.	Und	falls	das	länger	dauern
sollte,	mache	ich	dir	einen	neuen
Kanister.	Dein	Smoothie	wird	also



nie	alle	sein,	jedenfalls	nicht,	bevor
du	wieder	fit	bist.«
»Nie	alle?	Allein	von	dem

Gedanken	fühle	ich	mich	gestresst«,
klagte	der	Lehrer.
»Unsinn,	Liebling.	Du	wirst	dich

ganz	schnell	an	den	Geschmack
gewöhnen.	Außerdem	hast	du	den
Smoothie	doch	noch	gar	nicht
probiert,	er	ist	ziemlich	lecker.«	Mit
einem	Winken	verschwand	die
Lehrerin	in	ihrem	Klassenraum.
Und	der	Lehrer	saß	nun	an	seinem

Tisch	und	starrte	auf	das	Getränk.
Er	starrte	es	sogar	richtig	lange	an.
Dann	seufzte	er,	nahm	den	Deckel	ab
und	schnupperte.	Angeekelt	verzog



er	das	Gesicht	und	setzte	den
Deckel	schnell	wieder	auf	den
Becher.	Er	glotzte	den	Smoothie	an,
als	wäre	der	ein	böser	Feind.	Das
Ganze	wiederholte	sich	zwei	Mal.
Der	Lehrer	sah	immer

verzweifelter	aus.	Wir	mussten	ihn
unbedingt	aufmuntern.
Schon	meldete	sich	Pekka	zu	Wort.

»Mein	Vater	trinkt	auch	jeden
Morgen	einen	Smoothie«,	versuchte
er	den	Lehrer	zu	trösten.
»Tatsächlich?	Was	denn	für

einen?«,	fragte	der	Lehrer	und	sah
gleich	etwas	zufriedener	aus.
»Schoko-Sahne	mit	Eiswürfeln«,

sagte	Pekka.	»Schmeckt


